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Lichtensteig beteiligt sich an Raumentwicklung
Der langfristige Erhalt des
Bahnhofs ist zentral fürs Städtli.
Deshalbhat sichderGemeinde-
rat dazu entschieden, sich am
Projekt «RegioHub+» zu betei-
ligen. Das gibt die Gemeinde
Lichtensteig in ihrem aktuellen
Mitteilungsblatt bekannt. Lich-
tensteig habe damit die Mög-
lichkeit, dieWeiterentwicklung
aktiv anzugehen und die nach-
haltigeMobilität zu stärken.

Das Vorhaben wird vom
Bundesamt für Raumentwick-

lung ARE und vom Kanton ge-
fördert. Ebenfalls haben sich
namhafte private Firmen bereit
erklärt, neue Mobilitätslösun-
gen zur Verfügung zu stellen.
BegleitetwirddasProjektdurch
das «Büro für Mobilität». Als
Basis für dieMassnahmenwur-
de2022eineUmfragedurchge-
führt. Rund 500 Personen ha-
ben geantwortet.

Ferner begleiteteneinMobi-
litätsexperte und eine Verhal-
tenspsychologin Personen aus

der Region auf einer Reise, die
über Lichtensteig führte, zu
unterschiedlichen Tages- und
Nachtzeiten.EineAnzahlanRei-
sedokumentationen erfolgte
auch in der SBB-App. Damit
konntederBahnhof inalltägliche
Reisekettenverstandenwerden.
Im Juli 2022 hat überdies ein
Workshop stattgefunden. Die
konkretenMassnahmenwerden
nun entwickelt und demnächst
öffentlichpubliziert,wiedieGe-
meinde verspricht. (pd)

Der SOB-Bahnhof ist für Lichtensteig von zentraler Bedeutung.
Bild: Sascha Erni

Hier dreht sich alles um Holz
Nach jahrelanger Vorarbeit liegt nun das Vorprojekt für denWerkraumHolz und Energie inWattwil vor.

UrsM. Hemm

«Tatsächlich sind wir mit den
Planungen schon sehrweit fort-
geschritten», sagt Christoph
Kauz. Er ist Geschäftsleiter von
Energietal Toggenburg, das
nebenverschiedenenOrganisa-
tionen aus der Holz- undWald-
wirtschaft sowie aus dem Bil-
dungsbereich zur Trägerschaft
für den Werkraum Holz und
Energie gehört. Dieser soll in
Wattwil zwischenAustrasseund
Thur gebaut werden.

Geplant ist ein dreigeschos-
siger Kopfbau mit angebauter
Werkhalle, inwelchemauf rund
3400 Quadratmetern Nutzflä-
che ein «Forum für Innovation
undNachhaltigkeit» entsteht.

BegegnungundAustausch
TeildesKonzepts
Aufgeteilt ist der Bau in zwei
Elemente. Indemeinen, grösse-
renTeil,werden imErdgeschoss
und imerstenObergeschossdas
Kurszentrum von Holzbau
Schweiz, SektionKantonSt.Gal-
len, sowie die Werkstätten der
Oberstufe Schule Wattwil Kri-
nau untergebracht. Auf dem
Flachdach sollen eine Dachter-
rasse sowie Raum für unter-
schiedliche Projekte oder Aus-
stellungen entstehen.

Im anderen Teil, im soge-
nannten Kopfbau, werden sich
InstitutionenwiedasEnergietal
Toggenburg, das Regionale Di-
daktischeZentrumRDZderPä-
dagogischen Hochschule
St.Gallen sowie der Waldwirt-
schaftsverband St.Gallen &
Lichtenstein, LignumHolzkette
St.Gallen und dieWaldregion 5
Toggenburgeinmieten. JedeOr-
ganisation hat ihre eigenen Bü-
roräumlichkeiten, die Sitzungs-
zimmer jedochwerdengemein-
sam genutzt.

«Allehabenzwar ihreBüros,
die Architektur sieht dennoch
offeneBegegnungsräumevor, in
denenmansich treffenundaus-
tauschenkann», sagtChristoph
Kauz. Diese offen gestalteten
Flächen können zudem als Ort
für Ausstellungen, Präsentatio-
nen, aber auch für Apéros oder
Ähnliches genutzt werden.

«Unser Ziel ist,mit demFo-
rum für Innovation und Nach-
haltigkeitWeiterentwicklungen
rund um die Themen Holz und
Energie zu stärkenunddiebrei-
teBevölkerungdafür zu sensibi-
lisieren», sagt Christoph Kauz.
Er ist sich sicher,mit demWerk-

raumHolzundEnergiedazuviel
beitragen zu können.

«AllebeteiligtenAkteurebe-
schäftigen sich imengeren, aber
auch weiteren Sinne mit den
Themen Innovation und Nach-
haltigkeit. Wenn wir alle unter
einem Dach unsere Ideen und
unserWissenaustauschenkön-
nen, bin ichüberzeugt, dassmit
diesemMiteinander viel Neues
und Spannendes entstehen
kann», sagt er.

RaumfürKurseund
Workshops
Der Werkraum Holz und Ener-
gie soll aber nicht nur ein Treff-
punkt für Fachspezialistinnen
und Fachspezialisten sein – im
Gegenteil. «Wir wollen eine
PlattformfürdiebreiteBevölke-

rungseinunddenMenschenauf
eine attraktive und nieder-
schwellige Art die Themen nä-
herbringen», sagt Christoph
Kauz.

Zumeinen gibt es das Kurs-
zentrum Holz, wo angehende
Fachkräfte für holzverarbeiten-
de Berufe, wie beispielsweise
Zimmerleute, ausgebildet wer-
den. «Dort können aber auch
Kurse oder Workshops für
Schulklassen, Lernende ande-
rer Berufe oder für Unterneh-

men durchgeführt werden.»
Zumanderen sind ein Erlebnis-
raum sowie ein Lerngarten
zum Thema Energie geplant,
der für Besuchende jeden Al-
ters Energie begreifbar und er-
lebbar macht. «Keinesfalls je-
doch sollen Holz und Energie
als getrennte Gebiete verstan-
denwerden.Denndas Erklären
der Zusammenhänge zwischen
diesen zwei Bereichen ist eine
ganz wichtige Aufgabe des
Zentrums», erläutert Chris-
toph Kauz.

Dazu komme, dass der zen-
trale Standort desWerkraums –
er ist in Gehdistanz zum Bahn-
hof, in unmittelbarer Nähe des
Campus Wattwil mit Kantons-
schule und Berufs- undWeiter-
bildungszentrum sowie neben
derMarkthalleundderSportan-
lage Rietwis – zahlreiche Mög-
lichkeitenderZusammenarbeit
und des Austauschs biete.

Baukostenvon13,2
MillionenFranken
Umden Betrieb imKopfbau or-
ganisieren, verwaltenundfinan-
zieren zu können, ist die Grün-
dung einer Genossenschaft ge-
plant, die dann auch als
Eigentümerin und Vermieterin
derRäumlichkeitenagiert. «Die

GesamtkostendesProjekts sind
mit grob 14 Millionen Franken
veranschlagt, wovon gut
850000 Franken bereits in
Eigenleistungen und Vorinves-
titionen investiert wurden», er-
läutert ChristophKauz.

Das bedeutet, dass für die
Realisierung des Baus gemäss
Vorprojekt mit Kosten in der
Höhe von knapp 13,2 Millionen
Franken gerechnet wird. Etwa
dieHälftedavonentfällt aufden
Kopfbau, die andere Hälfte auf
das KurszentrumHolz.

Um die Finanzierung des
Kopfbaus sicherzustellen, soll
einGenossenschaftskapital von
300000Frankenangelegtwer-
den. Zudemsoll eineHypothek
in der Höhe von 3,95Millionen
Franken aufgenommen wer-
den. «Somit bleiben noch 1,5
Millionen freiesKapital, daswir
mit Sponsorengeldern,Gönner-
oder Stiftungsbeiträgen auf-
bringen müssen», sagt Chris-
toph Kauz.

DerZeitplan sieht vor,Mitte
dieses Jahres die Projektierung
abzuschliessen und die Baube-
willigung zu erhalten. Mit den
Bauarbeiten soll im Sommer
2024 begonnen werden, damit
derBauAnfangdes Jahres 2026
bezugsbereit ist.
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Mit dem Bau des Gebäudes soll im Sommer 2024 begonnen werden. Bild: Visualisierung PD

Christoph Kauz, Geschäftsleiter
Energietal Toggenburg.
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